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Hintergrund

Beobachtungen aus dem Arbeitsalltag: 

• junge Menschen aus allen 

Bevölkerungsschichten probieren

Substanzmittel, einige entwickeln Sucht

• User*innen werden jünger

• Zunahme und höhere Akzeptanz 

innerhalb der Peergroup seit Corona

→ Wie kann Streetwork dieser Thematik 

begegnen? 
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Netzwerk

Vorüberlegungen 

• Jugendamt CB, Hr. Bernhard

• Gesundheitsplanerin CB,  Fr. Nowak

• BTU Cottbus-Senftenberg, Fr. Dr. Jost

Konkretisierung

• Jugendamt CB, Hr. Messenbrink

• Präventionsrat CB, Hr. Bartels

Vorstellung

• AG 78 Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit

• AG Suchtfragen der PSAG
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Zielgruppe

junge Menschen, welche…

• Substanzmittel konsumieren

• innerhalb ihrer Peergroup mit 

Substanzmittelkonsum in Berührung 

kommen

• nicht durch klassische Prävention 

erreicht werden
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Ziele

• Voraussetzungen schaffen für einen 

kritischen Dialog über das eigene 

Konsumverhalten

• Streetwork wird von Zielgruppe als 

Ansprechpartner akzeptiert

• Übergänge ins Hilfesystem initiieren und 

begleiten
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Methoden

• Streetwork ist präsent auf 

Veranstaltungen, bei welchen Konsum 

stattfinden könnte

• Einstieg in den Dialog ist das Sprechen 

über das „Wie“, nicht das „Ob“ mithilfe 

von „safer use kits“

• Aufnahme des Gesprächsfadens im 

Rahmen der tgl. aufsuchenden Arbeit



Projekt Streetwork

Kontaktbüro
Am Spreeufer 14-15
03044 Cottbus

Telefon
0355 47861-40

E-Mail 
streetwork@jhcb.de

Web
www.jhcb.de

„safer use“ kits
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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